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Durch die Brille der Erfahrung

wirst du beim zweiten
Hinschauen klar sehen.

Ibsen

Hans Weigel:

Die
Meinungsforscher

Wenn die Meinungsforscher verkünden:
«Die Grünen werden haushoch die "Wahlen

gewinnen», gewinnen die Blauen.

Wenn die Meinungsforscher verkünden:
«Die Blauen werden haushoch die Wahlen
gewinnen», gewinnen die Grünen.

Warum?
Die blauen (grünen) Wähler denken: «Wir
gewinnen sowieso haushoch! Wozu soll ich
den Weg zum Wahllokal auf mich
nehmen?»

Die grünen (blauen) Wähler denken: «Die
Blauen (Grünen) sollen keine zu große
Mehrheit haben! Wenn wir schon nicht
gewinnen, müssen wir eine möglichst starke
Opposition sein. Auf zum Wahllokal!»

Die Neutralen denken: «Auf zum Wahllokal!

Die armen Grünen (Blauen) sollen
nicht ganz zerrieben werden. Am Ende
haben die Blauen (Grünen) sogar die
Zweidrittelmehrheit. Das muß verhindert
werden!» Und sie wählen die Grünen (Blauen).

Wenn sich diese Gesetzlichkeit, die vor
einiger Zeit in der Bundesrepublik und vor
kurzem in England zutagetrat (ihr klassisches

erstes Beispiel war die Truman-Wahl
von 1948), noch ein-, zweimal ergibt, denkt
der Wähler, der die Grünen (Blauen)
vorzieht oder neutral ist: «Die Meinungsforscher

haben den Grünen (Blauen) den Sieg

prophezeit, also gewinnen die Blauen
(Grünen) die Wahl, also muß ich, damit
die Blauen (Grünen) nicht zu stark werden,

die Grünen (Blauen) wählen.» Und
die Grünen (Blauen) gewinnen die Wahl.

Und so wäre alles, wie es sein soll, denn
der Wähler wählt jene, für die er ist. Doch
es ist nicht so. Denn:

Gleichzeitig denken die Meinungsforscher:
«Wir ziehen aus den letzten Fehldiagnosen

die Konsequenz; und wenn wir herausbekommen

haben, daß die Mehrheit der
Befragten die Grünen (Blauen) wählen will
und wir mit Recht annehmen, daß daraufhin

die Blauen (Grünen) die Wahl gewinnen,

müssen wir das Gegenteil dessen, was
wir herausbekommen haben, prophezeien.»

Und wieder werden daraufhin jene nicht
gewählt, die von den Meinungsforschern
als haushohe Sieger ausposaunt worden
sind.

Und wenn sich das drei-, viermal wiederholt,

erkennen die Wähler die
Gesetzlichkeit und denken: «Die Meinungsforscher

prophezeien den Sieg der Grünen
(Blauen), damit wir denken, daß die Blauen
(Grünen) gewählt werden und daraufhin
die Grünen (Blauen) wählen und diese die
Mehrheit bekommen. Also wählen wir die
Blauen (Grünen).»

Gleichzeitig aber denken die Meinungsforscher:

«Wenn die Wähler denken: <Die

Meinungsforscher prophezeien den Sieg der
Grünen (Blauen), damit wir denken, daß

die Blauen (Grünen) gewählt werden und
daraufhin die Grünen (Blauen) wählen und
diese die Mehrheit bekommen >, und
daraufhin die Blauen (Grünen) wählen, müssen

wir, wenn sich die Sympathien der
Wähler den Grünen (Blauen) zuneigen, den

Sieg der Blauen (Grünen) prophezeien,
damit die Grünen (Blauen) die Mehrheit
bekommen.»

Und wieder werden daraufhin jene nicht
gewählt, die von den Meinungsforschern
als haushohe Sieger ausposaunt worden
sind.

Und wenn sich das drei-, viermal wiederholt,

läßt man die Meinungsforscher
kostenlos umschulen und einen anständigen
Beruf erlernen.
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